
WISSENSCHAFTSJAHR 2020|21 – BIOÖKONOMIE  

Partner werden im Wissenschaftsjahr 2020|21 – Bioökonomie 

Seit 2000 richtet das Bundesministerium für Bildung und Forschung die Wissenschaftsjahre aus 
– zusammen mit der Initiative Wissenschaft im Dialog. Viele verschiedene Organisationen, 
Institute, Vereine, Unternehmen und Einzelpersonen haben sich seitdem mit ihren Projekten 
daran beteiligt. Die Wissenschaftsjahre dienten ihnen als Plattform, um ihre 
Forschungsleistungen einer breiten Öffentlichkeit nahezubringen. Dadurch haben sie maßgeblich 
zur Sichtbarkeit von Wissenschaft und Forschung in Deutschland beigetragen.  

Auch im Wissenschaftsjahr 2020|21 – Bioökonomie sind eine Vielzahl von Ausstellungen, 
Aktionen, Projektwochen, Wettbewerben und Tagen der offenen Tür geplant. Dort bieten sich 
zahlreiche Gelegenheiten, über die vielfältigen Formen der Bioökonomie zu informieren und sie 
als zukunftsfähiges Wirtschaftssystem anhand verschiedener Anwendungsbeispiele für die 
Öffentlichkeit erfahrbar zu machen.  

Als Partner im Wissenschaftsjahr sind Sie willkommen: Bringen Sie Ihre Veranstaltung, Ihr 
Projekt ein oder zeigen Sie mit Ihren kreativen Ideen, wie Wissenschaft dazu beiträgt, die 
Menschen bei dem wichtigen Zukunftsthema Bioökonomie mitzunehmen und einzubinden. 

Werden Sie Partner! 

▪ Sie können als Institution, Verein, Unternehmen oder Kommune Ihre Veranstaltung unter 
das Thema des Wissenschaftsjahres 2020|21 – Bioökonomie stellen und Ihr Angebot in 
den Online-Veranstaltungskalender unter wissenschaftsjahr.de eintragen.  

▪ Oder Sie wenden sich mit Ihrem Projekt direkt an das Redaktionsbüro Wissenschaftsjahr 
2020|21 – Bioökonomie: redaktionsbuero@wissenschaftsjahr.de.  

▪ Werden Sie einer von mehr als 2.000 Vertriebspartnern der Zeitschrift „forscher – das 
Magazin für Neugierige“ (forscher-online.de), die Kindern und Jugendlichen spannende 
Entdeckungen aus Wissenschaft und Forschung in abwechslungsreichen Reportagen, 
Bildern, Infografiken und Mitmachseiten präsentiert. forscher erscheint zweimal jährlich 
mit einer Auflage von 260.000 Exemplaren. 

Forscherinnen und Forscher sowie Fachleute sind eingeladen, in der Forschungsbörse 
(forschungsboerse.de) aktiv zu werden. Sie können Schülerinnen und Schülern einen Einblick in 
ihre Arbeit ermöglichen und potenziellen Nachwuchs für ihre Fachdisziplin begeistern. 

https://www.wissenschaftsjahr.de/
mailto:redaktionsbuero@wissenschaftsjahr.de
http://www.forscher-online.de/
https://forschungsboerse.de/


Gefragt sind Mitmach- und Veranstaltungsangebote. Das Wissenschaftsjahr zeigt einem breiten 
Publikum, wie der Wandel hin zu einem nachhaltigen, biobasierten Wirtschaftssystem gelingen 
kann, welche Akteure eine zentrale Rolle in dieser Entwicklung spielen und welche Potenziale 
und Herausforderungen mit der Bioökonomie einhergehen. Dabei werden Kinder und 
Jugendliche genauso angesprochen wie interessierte Erwachsene.  

Machen Sie mit im Wissenschaftsjahr 2020|21. Führen Sie Dialoge mit Bürgerinnen und Bürgern 
und präsentieren Sie ihre Veranstaltungen und Angebote rund um das Thema Bioökonomie.  

Das Redaktionsbüro Wissenschaftsjahr 2020|21 – Bioökonomie unterstützt die Partner wie 
folgt: 

▪ In die bundesweite Presse- und Öffentlichkeitsarbeit werden die Veranstaltungen der 
Partner einbezogen.  

▪ Veranstaltungen erscheinen im zentralen Veranstaltungskalender auf der Website des 
Wissenschaftsjahres wissenschaftsjahr.de und ausgewählte Termine werden in den 
Sozialen Medien angekündigt. 

▪ Regelmäßige Newsletter informieren Multiplikatoren und Medien über aktuelle Angebote 
und Neuigkeiten sowie über die Aktivitäten der beteiligten Partner.  

▪ Partner können das Logo sowie die Kampagnenmaterialien (u. a. Flyer, Plakate, 
Postkarten) des Wissenschaftsjahres für ihre Kommunikation nutzen. 

Für Rückfragen steht das Redaktionsbüro Wissenschaftsjahr 2020|21 – Bioökonomie zur 
Verfügung: 

Redaktionsbüro Wissenschaftsjahr 2020|21 – Bioökonomie  
Telefon: +49 30 818777-173  
redaktionsbuero@wissenschaftsjahr.de

http://www.wissenschaftsjahr.de
mailto:redaktionsbuero@wissenschaftsjahr.de.

